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Vortrag von 
 

Stefan Monhardt 
 

„Ich will ja durchaus nicht groß in der Welt werden  ...“ 
Eberhard Friedrich von Gemmingen (1726-1791) 

 
am Dienstag, 20. Januar 2015, um 18 Uhr, 

im Vortragsraum der Württembergischen Landesbibliothek, Stuttgart 
Konrad-Adenauer-Str. 8 

 
 
Zum Vortrag: 
Er lebte über vierzig Jahre lang in Stuttgart, dichtete, komponierte, korrespondierte 
mit europäischen Größen wie dem Mediziner und Dichter Albrecht von Haller, war 
befreundet mit Künstlern wie Nicolas Guibal und dem renitenten Tübinger 
Oberamtmann Johann Ludwig Huber, diente bis zu seinem Tod loyal, aber 
keineswegs blind seinem Dienstherrn Herzog Carl Eugen als hoher Staatsbeamter: 
Eberhard Friedrich von Gemmingen galt um die Mitte des 18. Jahrhunderts als eine 
der Hoffnungen der Literatur aus dem deutschen Südwesten, heute ist er nahezu 
vergessen. Die Württembergische Landesbibliothek verwahrt wichtige Dokumente 
seines Lebens und Schaffens und erscheint als der passende Ort, um an ihn zu 
erinnern. 
 
Zur Person:   
Stefan Monhardt, geboren 1963 in Calw, lebt als freier Autor, Regisseur und 
Übersetzer in Berlin. 2007 erschien sein Gedichtband „Augenblicksgötter“, 2010 bzw. 
2012 die Prosastücke „Russischer Augentabak“ und „Vom Lesen“. Seine erste 
Begegnung mit Eberhard Friedrich von Gemmingen verdankt er der Wühlkiste eines 
Schöneberger Antiquariats.  
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